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„Erziehen ist wie eine Waage, man wägt gut die Schritte ab. Ein Fuß fest auf 

sicherem Boden, aber der andere in riskantes Gebiet gesetzt. Wenn dieser dann 

Sicherheit findet, geht der erste Fuß in riskantes Gebiet. Man kann nicht nur 

auf dem Gebiet der Sicherheit erziehen. Das heißt zu verhindern, dass die 

Menschen wachsen. Man kann aber auch nicht nur im Risiko sein, es braucht 

das Gleichgewicht der Schritte. Ich möchte euch, liebe Erzieher, ermutigen, 

neue Formen der Erziehung zu finden, die nicht konventionell sind, an die 

Notwendigkeiten von Ort, Zeit und Menschen angepasst. Das ist das Wichtige 

in unserer ignatianischen Spiritualität: Immer weiter gehen und sich mit den 

konventionellen Dingen nicht zufrieden geben. Dazu ermutige ich euch.“ 
 

(Papst Franziskus in einer Rede vor Jesuitenschülern) 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
das neue Schuljahr ist fast schon zwei Monate alt, und es stehen schon wieder Ferien vor der 
Türe. 
Dennoch möchte ich auch jetzt noch allen Schülerinnen und Schülern, allen Kolleginnen und 
Kollegen und auch allen Eltern ein gutes, erfolgreiches und erfülltes Schuljahr wünschen. 
Mögen diese Worte von Papst Franziskus auch Ermunterung für unsere pädagogische Arbeit 
sein! 
In den Ferien konnte die Mediothek vom Ganztagsgebäude wieder in die Schule zurückverlegt 
werden. Gleichzeitig haben wir direkt an die Mediothek noch einen Medienfachraum mit 15 
Computer-Arbeitsplätzen angeschlossen. Schon nach wenigen Tagen konnten wir feststellen, 
dass unsere hervorragend ausgestattete Mediothek von Schülerinnen und Schülern aller 
Klassenstufen intensiv genutzt wird – kein Vergleich zu der Situation vorher. Der 
Medienfachraum wird die Situation für freies und eigenständiges Arbeiten – v. a. auch bei den 
Freien Studien – deutlich verbessern. 
Was werden die Schwerpunkte unserer Arbeit am SMG im kommenden Schuljahr sein? 
Die Hauptarbeit an einer Schule ist guter Unterricht, deshalb werden wir uns natürlich auch im 
neuen Schuljahr zuerst um einen guten und gelingenden Unterricht bemühen. Uns ist auch klar, 
dass dabei durch weitere Maßnahmen der Individualisierung und Differenzierung noch mehr auf 



die Bedürfnisse des einzelnen Schülers eingegangen werden kann. Wichtige Ergebnisse für  
gelingendes Lernen erhoffen wir uns aus den beiden Pilotklassen, die das  Modell der 
„Tischgruppenarbeit“ erproben. 
Das Modell „Abitur im eigenen Takt“ nimmt immer mehr Fahrt auf. In der Zwischenzeit 
interessieren sich schon eine ganze Reihe von Bundesländern für dieses Modell, so dass die 
Wahrscheinlichkeit, in der Kultusministerkonferenz die Genehmigung für dieses Modell zu 
bekommen, steigt. 
Seit letztem Schuljahr beschäftigen wir uns intensiv mit Gewalt- und Mobbingprävention. Wir 
haben in der Zwischenzeit drei Kollegen/innen für eine Weiterbildung zum Fachberater für 
systemische Gewalt- und Mobbingprävention angemeldet, und alle drei sind für diese 
Fortbildung zugelassen worden. Wenn deren Ausbildung abgeschlossen ist, werden diese drei 
Kollegen/innen und das Leitbildforum – unter der nötigen Einbeziehung aller am Schulleben 
Beteiligten – eine schuleigene Konzeption entwickeln. 
Einen weiteren Schwerpunkt werden wir auf die Weiterentwicklung unserer Ganztagspädagogik 
legen. Dabei werden wir uns besonders mit der Frage beschäftigen, wie können wir für die 
Klassenstufen 5 und 6 die Lernzeit und auch das Mittagessen an der schuleigenen Mensa 
gestalten.  
 
Herzlichst 
A. Hofmann, Oberstudiendirektor i.K. 
 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
 
"Alle Leut, alle Leut sind wieder da...", wie es in einem Kinderlied heißt, zu einem für alle 
spannenden neuen Schuljahr! 
Ich möchte alle begrüßen, die den Weg zu uns gefunden haben an unsere Schule und sich dort 
nicht nur im Lernen einbringen, sondern mitgestalten wollen. 
Sie sind alle herzlich dazu aufgerufen! 
Wir werden Ende November wieder unseren Tag der offenen Tür im SMG abhalten. Dieses Mal 
mit einer Neuerung in der Lokalität des Caterings, um auch die Mensa in den Fokus zu rücken. 
Ich bin mir sicher, auch das wird angenommen von den vielen begeisterten Besuchern, die wir 
in den letzten Jahren immer hatten. 
Es wird seitens der Schule wieder viele Themen geben, in denen wir auch im neuen Schuljahr 
die Elternsicht einbringen werden. 
Deshalb wünsche ich allen einen guten Start an der Schule im neuen Schuljahr und drücke 
Ihnen allen die Daumen, dass sich Ihre Ziele und Vorhaben erfüllen! 
 
Freundliche Grüße 
Knut Kircher 
Elternbeiratsvorsitzender 
 
 
 
Liebe Schüler-, Lehrer- und Elternschaft und alle, die das SMG unterstützen! 
 

Mein erster und besonderer Gruß gilt nochmals unseren neuen Fünftklässlern und ihren 
Eltern. Von unserer Seite nochmals ein herzliches Willkommen am SMG! Wir vom 
Schulverein werden Sie unterstützen wo immer es geht. 
 
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich bei unseren Mitgliedern, die es uns auch in diesem 
Schuljahr wieder ermöglichten, Projekte zu unterstützen. Ohne Sie als Mitglieder wäre dies 
definitiv nicht möglich. 



Als diesjähriges Großprojekt unterstützen wir die Mediothek mit neuer Computerhardware und 
investieren einen großen Betrag in die neue WLAN-Technik. Diese Technik ermöglicht den 
Schülern einen Zugang zum Internet, selbstverständlich nach strengen Vorgaben und Codes. 
 
Wir freuen uns, Sie – nach einem hoffentlich gelungenen Herbstfest - am 30. November 
2013 beim „Tag der offenen Tür“ an unserem Stand willkommen zu heißen und mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. 
 
Zunächst aber wünschen wir allen nochmals einen guten Schulstart – auch wenn dieser 
schon wieder gefühlte Monate zurück liegt!! 
 
Ihr  
Arndt Heupel 
Vorsitzender des Schulvereins 
 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe KollegInnen, 
 
ich darf mich Euch und Ihnen auch auf diesem Wege vorstellen. Mein Name ist Anna-Theresa 
Angst. Für die kommenden drei Jahre werde ich Frau Heinrichs Stelle als Leiterin des 
Ganztagesbereichs am SMG übernehmen. Bereits die ersten Schulwochen haben mir gezeigt, 
dass das Sankt Meinrad Gymnasium eine besondere Schule ist, die sich vor allem durch einen 
starken Gemeinschaftssinn und eine familiäre Atmosphäre auszeichnet. Nicht zuletzt aus 
diesem Grund freue ich mich sehr auf meine zukünftige Aufgabe und die damit einhergehende 
Zusammenarbeit mit Euch, Ihnen und den zahlreichen Kolleginnen und Kollegen. 
Ich sehe es als meine Aufgabe an, die Angebote des Ganztagesbereichs weiterhin so zu 
gestalten und zu entwickeln, dass sie dem Konzept unserer Schule entsprechen und 
gleichzeitig die Bedürfnisse unserer Schülerinnen und Schüler erfüllen. So werden die 
Räumlichkeiten des Ganztagesgebäudes auch in diesem Schuljahr wieder mit Leben gefüllt 
sein, denn die frühere Mediothek kann zukünftig als großzügiger und schön gestalteter neuer 
Spieleraum genutzt werden. Ein besonderes Anliegen ist mir auch die Zusammenarbeit mit den 
Mitarbeiterinnen der Mensa und die Weiterentwicklung unserer Mensa, die einen wesentlichen 
und zunehmend wichtigeren Bestandteil unseres Schulalltags darstellt. 
Nun wünsche ich uns allen ein gelingendes, zufriedenstellendes neues Schuljahr und freue 
mich sehr auf unsere gemeinsame Zeit. 
 
Herzliche Grüße 
Anna-Theresa Angst 
 
 
 
Entschuldigungsverfahren 
Weil es immer wieder zu Nachfragen kommt, möchte ich zu Beginn dieses Schuljahres 
nochmals auf das Entschuldigungsverfahren hinweisen: 
Für alle Schüler besteht Anwesenheitspflicht im Unterricht und bei anderen verbindlichen 
Veranstaltungen (z.B.: AG, Förderunterricht, Exkursionen, u.a.). Jedes Versäumnis muss 
unverzüglich der Schule mitgeteilt werden. Entschuldigungspflichtig sind für minderjährige 
Schüler die Erziehungsberechtigen, volljährige Schüler für sich selbst. Die Entschuldigungs-
pflicht ist spätestens am zweiten Tag der Verhinderung zu erfüllen. Auch bei telefonischer oder 
elektronischer Information muss das Fehlen unter Angabe des Grundes von einem 
Erziehungsberechtigten schriftlich entschuldigt werden.  
Bei einer Krankheitsdauer von mehr als 10 Unterrichtstagen oder bei auffällig häufigen 
Erkrankungen kann vom Klassenlehrer bzw. Tutor ein ärztliches Zeugnis verlangt werden. Der 



Schulleiter hat das Recht, in besonderen Fällen die Vorlage eines amtsärztlichen Zeugnisses zu 
verlangen. Diese Bestimmungen gelten sinngemäß auch für volljährige Schüler.  
Der Schüler muss sich selber darum bemühen, den durch die Fehlzeiten versäumten 
Unterrichtsstoff in angemessener Zeit nachzuholen.  
Für die Schüler/innen der Kursstufe haben wir ein gesondertes elektronisches 
Entschuldigungsverfahren, in das die Kursstufenschüler vom Oberstufenberater eingeführt 
worden sind. Die Grundprinzipien gelten natürlich auch bei diesem Verfahren.  
 
 
 
Mediotheks-Nachrichten 
Zum Schuljahresbeginn 2013/14 ist die Mediothek aus dem GTB hoch ins Schulgebäude 
gezogen und befindet sich jetzt gegenüber vom Lernmittelraum in Raum 033. Dank der 
Unterstützung von Frau Scheiger und den beiden FSJlern Florian und Katrin können wir 
folgende Öffnungszeiten verbindlich anbieten: 
 

montags 7:30 – 15:45 
dienstags 7:30 – 15:45 
mittwochs 7:30 – 13:30 
donnerstags 7:30 – 15:45 
freitags 7:30 – 15:45 

 
In den neuen Räumen der Mediothek ist genügend Platz, um sich auf den Sofas oder den 
Sitzsäcken auszuruhen, um gemütlich zu lesen oder um alleine oder in kleinen Gruppen für 
eine Klassenarbeit zu lernen oder Hausaufgaben zu erledigen. Neben der Mediothek steht auch 
der neue Medienfachraum mit 15 PCs zum Arbeiten zur Verfügung und wird bereits sehr 
intensiv von den SchülerInnen genutzt! 
Insgesamt kann man nach den ersten Wochen des Schuljahres sagen, dass sich die 
Ausleihzahlen gegenüber dem Vorjahr verdreifacht haben, dass sich in den Pausen Schlangen 
bilden vor der Ausleihtheke und dass ich mit dem Einpflegen neuer Medien kaum noch 
hinterher komme, weil es jetzt in der Mediothek „brummt“! 
 
Martina Wehner 
Schulbibliothekarin 
 
 
 
Termine und Vorankündigungen 
30.11.13, 10:00 Uhr  Tag der offenen Tür, SMG 
19.12.13, 19:00 Uhr  Adventskonzert Weggental 
07.02.14, 16:00 Uhr  Elternsprechtag 
10.02.14, 19:00 Uhr  Infoveranstaltung Eltern Kl. 4 
21.02.14, 14:30 Uhr  Schnuppernachmittag für Kinder Grundschulkl. 4 
26.02.14   Wintersporttag (voraussichtlich)nm 
10.03. und 11.03.14 Schüleraufnahmegespräche Kl. 5, Schulj. 14/15 
10.03.-21.03.14  Sozialpraktikum Kl. 10 
12.03.-20.03.14  Schriftliches Abitur 
02.06.-06.06.14  BOGY, Klassen 9 
02.06.-06.06.14  Londonfahrt Kl. 8 
05.06.-06.06.14  Mündliches Abitur 
25.07.14   Wandertag 
28.07. und 29.07.14  Aktionstage 
Achtung! 
Sie können sich auf der Startseite der Homepage unserer Schule über alle Termine informieren. 



 
 
Tag der offenen Tür 
Der Tag der offenen Tür findet statt am Samstag, 30.11.2013 und wird um 10.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Aula begonnen.  
Es wäre schön, wenn wir wieder Grüngut für das Adventskranzbinden (Buchs, Thuja, Eibe, 
Efeu, etc.) erhalten könnten. Das Grüngut kann bis Samstag, 23.11.2013 vor dem Werkraum 
angeliefert werden. 
 
 
 
Adventskonzert 
Zur Einstimmung auf die Weihnachtsfeiertage laden die Musikensembles unserer Schule zum 
traditionellen Adventskonzert am 19.12.2013 um 19.00 Uhr in die Wallfahrtskirche Weggental 
ein. Wir freuen uns über viele Zuhörer! 
 
 
 
 
Unterrichts- und Pausenzeiten 

1. Std.  7.45  -   8.30 Uhr 

2. Std.  8.30  -   9.15 Uhr 
1. Große Pause  9.15- 9.35 Uhr 

3. Std.  9.35  -  10.20 Uhr 

4. Std. 10.20 -  11.05 Uhr 
2. Große Pause 11.05 – 11.25 Uhr 

5. Std. 11.25 -  12.05 Uhr 

6. Std. 12.05 -  12.50 Uhr 
Nachmittagsunterricht  

7. Std. 13.15 -  14.15 Uhr 

8. Std. 14.15 -  15.00 Uhr 

9. Std. 15.05 -  15.50 Uhr 

10. Std. 15.55 -  16.40 Uhr 

11. Std. 16.45 -  17.30 Uhr 
 
 
 

Schulanschrift: 
Katholisches Freies Gymnasium St. Meinrad 
Seebronner Str. 40 
72108 Rottenburg 
Telefon: 07472/93780 
Fax:  07472/937810 
Mail:  sekretariat@smg.de 
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Lehrersprechstunden im Schuljahr 2013/14 
 

  

Name Tag Uhrzeit  

Angstenberger Freitag 10:20 11:05 

Bareth Montag 9:35 10:20 

Baur Dienstag 12:05 12:50 

Béchet-Tsarnos Donnerstag 12:05 12:50 

Bittner Dienstag 11:25 12:05 

Börschig Donnerstag 11:25 12:05 

Buchweitz Mittwoch 10:20 11:05 

Bürkle Dienstag 13:15 14:15 

Demele Dienstag 9:35 10:20 

Deschler Dienstag 9:35 10:20 

Döttling-Vogt Dienstag 9:35 10:20 

Engler Montag 9:35 10:20 

Gammel Mittwoch 8:30 9:15 

Gnirk Freitag    11:25 12:05 

Götz Mittwoch 9:35 10:20 

Gräf Freitag 11:25 12:05 

Hanfland Montag 9:35 10:20 

Herbst Dienstag 12:05 12:50 

Hofmann nach telefonischer Vereinbarung 

Jäger,Bernhard Montag 11:25 12:05 

Jäger, Elisabeth Montag 11:25 12:05 

Johner Donnerstag 9:35 10:20 

König Dienstag 11:25 12:05 

Konrad Freitag 11:25 12:05 

Krüger Dienstag 9:35 10:20 

Kuon Freitag 9:35 10:20 

Lüdtke Donnerstag 9:35 10:20 

Mathey-Drumm Donnerstag 15:55 16:40 

Matt Montag 11:25 12:05 

Morlok Dienstag 10:20 11:05 

Nadj Dienstag 9:35 10:20 

Niezel Mittwoch 10:20 11:05 

Nitsche Montag 11:25 12:05 

Pelz Donnerstag 11:25 12:05 

Poensgen Dienstag 10:20 11:05 

Prauser Donnerstag 11:25 12:05 

Ruby Montag 11:25 12:05 

Rude Donnerstag 11:25 12:05 



Ruepp Mittwoch 10:20 11:05 

Schlaier Mittwoch 10:20 11:05 

Schmid Dienstag 10:20 11:05 

Scholz Dienstag 9:35 10:20 

Schork Montag 08:30 9:15 

Schultz Montag 12:05 12:50 

Simianer Mittwoch 10:20 11:05 

Sperlich Dienstag 10:20 11:05 

Stegmaier Montag 9:35 10:20 

Stehr Freitag 10:20 11:05 

Stempfle Dienstag 9:25 10:20 

Stolpp Freitag 10:20 11:05 

Thoma Mittwoch 9:35 10:20 

Truffner-Sindoni Donnerstag 9:35 10:20 

Wetzel Freitag 10:20 11:05 

Zumbiel Montag 10:20 11:05 

    

Beratungslehrer    

Gräf nach telefonischer Vereinbarung 

Nadj nach telefonischer Vereinbarung 

Wenn Sie einen Lehrer/in zur Sprechstunde aufsuchen möchten, teilen Sie dies dem 
betreffenden Lehrer/in vorher bitte unbedingt über Ihr Kind mit, damit der betroffene 
Lehrer/in nicht schon anderweitig belegt oder unterrichtlich eingesetzt ist. 
 
 
 
 
Klassenpflegschaftsvorsitzende und Klassensprecher/innen im Schuljahr 2013/14 
 

Klasse Klassenpflegschaftsvorsitzende/r Klassensprecher/in 
5a Tebben, Heiko 

Gruszka-Bausch, Karin 
Wirsam, Amelie 
Pejic, David 

5b Beck, Markus 
Dietz, Claudia 

Hofmann, Felix 
Huber, Anabel 

5c Kächele, Heiko 
Ulmer, Sabine 

Ruby, David 
Myhsok, Amelie 

6a Klysch, Sandra 
Beimgraben, Thorsten 

Hermann, Sophia 
Roller, Elijah  

6b Kircher, Knut 
Haberstroh, Gerhard 

Hormel, Kerstin 
Paulik, Cedric 

6c Bauer-Menzel, Karin 
Dr. Koenen, Felicitas 

Hertkorn, Adrian 
Pfauth, Patrizia 

7a Dr. Bauer, Reinhard 
Becking, Gertrud 

Bahlinger, Ralf 
Gauss, Luisa 

7b Frfr. von Ow-Wachendorf, Agnes 
Eisele, Nicole 

von Ow-Wachendorf, Caroline 
Speidel, Florian 

7c Schulz, Christine 
Sprenger, Marcus 

Danos, Lukas 
Vissering, Freya 



8a Engesser, Karin 
Böing, Ingrid 

Heizmann, Julian 
Lörwald, Svenja 

8b Widmann, Friedbert 
Goll, Almut 

Schmidt, David 
Iftner, Jessica 

8c Hemmerich, Elke 
Rodewyk, Christoph 

Riegger, Hannah 
Stäbler, Lukas 

9a Lück, Marco 
Dr. Buchgeister, Mechthild 

Sanfilippo, Letizia 
Fundel, Benedikt 

9b Sprenger, Silke 
Albrecht, Sandrine 

Löhle, Sarah 
Biesinger, Johannes 

9c Kleine Hermelink, Karin 
Friedrich-Müller, Bettina 

Jäger, Nikolai 
Holley, Anna 

10a Dold, Gabriele 
Kornmüller, Susanne 

Künnert, Niklas 
Muth, Rahel 

10b Kilching-Hink, Karin 
Bürger, Petra 

Vollmer, Sinah 
Schirmer, Frederic 

10c Susok, Volker 
Titel-Schmidt, Sabine 

Schaupp, Evelyne 
Schmidt, Tobias 

J1A Fuhrmann, Gabriele 
Harr, Monika 
Langenbacher, Andrea 
Trautwein, Peter 
Uricher, Martina 
Wöhrmann, Andreas 

Bart, Johannes 
von Ow-Wachendorf, Nikolaus 

J1B Assenheimer, Elena 
Epple, Andre 

J1C Fischer, Felix 
Trautwein, Flora 

J1D Gunkel, Barbara 
Ruge, Katharina 

J2A Geißler-Strobel, Sabine 
Günther, Barbara 
Hahn, Franziska 
Rebmann, Gerd 
Ströbele, Karin 
Unterberger, Jörg 

Günther, Miriam 
Rebmann, Antonia 

J2B Hahn, Friederike 
van Hove, Benita 

J2C Kintzel, Isabel 
Neidhard, Thomas 

J2D Pelz, Dominik 
Strobel, Malte 

 

 

 

Verbindungslehrer/in    Beratungslehrer/in 
Frau Patricia König     Herr Bernd Gräf 
Herr Martin Sperlich    Frau Ursula Nadj 
 
Schülersprecher/in 
Die Schülersprecher werden noch gewählt und im nächsten Intern bekannt gegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beiräte an der Schule für das Schuljahr 2013/2014 
 
Elternbeirat 
 
1. Vorsitzender    2. Vorsitzender 
Herr Knut Kircher    Herr Volker Susok 
 
Kassenverwaltung    Schriftführung 
Frau Silke Sprenger    Frau Barbara Günther 
 
Mitglieder der Schulkonferenz im Schuljahr 2013/2014 
 
Schulleiter und Leiter der Schulkonferenz 
Herr OStD i.K. Anton Hofmann 
 
Für das Kollegium 
Herr Torsten Gnirk 
Frau Marion Hanfland 
Frau Martina Konrad 
Frau Kerstin Lüdtke 
Herr Jochen Stegmaier 
Herr Martin Sperlich 
Vertreter: Herr Matthias Buchweitz/Frau Christiane Rude 
 
Für die Eltern  
Herr Knut Kircher (Stellv. Herr Volker Susok)           
Frau Bettina Friedrich-Müller    
Herr Gerd Rebmann    
Stellv.: Frau Karin Ströbele 
 
Für die Schüler 
Die Schülersprecher 
 
Für den Schulträger 
Herr Thomas Schmidt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Gestaltung Oberstufenbereich 
Für die Gestaltung unserer Oberstufenbereiche benötigen wir dekorative Großpflanzen. 
Wer Zimmerpflanzen hat, die für den privaten Wohnbereich zu groß geworden sind und diese 
gerne entsorgen möchte, kann sich gerne bei uns melden. Wir würden uns über eine 
Pflanzenspende sehr freuen.  
Kontakt: Ursula Nadj 
Herzlichen Dank im Namen unserer Oberstufenschüler. 
 
 
 
Informationen Schülerbeförderung – Fahrpläne 
Am oberen Eingang des St. Meinrad-Gymnasiums werden alle Informationen zu 
Fahrplanänderungen etc. ausgehängt. Wir bitten alle Schüler, die mit dem Bus zur Schule 
fahren, sich an den Infowänden am Eingang über Änderungen zu informieren. 
 

Um das Verteilungsproblem der Schüler in den Schulbussen (ab 16 Uhr) entgegenzuwirken,  
informiert RAB über folgende Fahrmöglichkeiten:  
Linie  von Haltestelle Theoderich via 
7626  16:08 Uhr  Bierlingen-Felldorf-Horb 
7627  16:05 Uhr   Seebronn-Bondorf-Ergenzingen  

16:30 Uhr 
16:00 Uhr   Verstärker nach Seedorf 

7628  16:03 Uhr   Horb  
7629  15:55 Uhr   Börstingen-Felldorf-Horb  
7633  16:58 Uhr   Neustetten-Ergenzingen-Eutingen 
 
 
 
Schülerfreizeitkarte VGF/Naldo 
Für Schüler mit Wohnort innerhalb des Landkreises Freudenstadt und Ausstieg im Raum 
Rottenburg, die mit einer RAB-Haustarifkarte unterwegs sind, besteht die Möglichkeit, 
unentgeltlich eine Schülerfreizeitkarte zu erhalten. Bei Kontrollen wurden Schüler ohne diese 
Freizeitkarte angetroffen,  
Das Schreiben des Landratsamtes Freudenstadt mit einem Muster der Schülerfreizeitkarte 
hängt am Schwarzen Brett/oberer Eingang zur Information aus. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Katholisches Freies 

gymnasium st. meinrad                
 Rottenburg a.N. 
Seebronner Str. 40, 72108 Rottenburg 
Telefon: 07472 / 93780, Telefax: 07472 / 937810 
Internet: www.smg.de, E-Mail: sekretariat@smg.de 

 

 

 

An alle Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern  
 
 
 

 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM 

TAG DER OFFENEN TÜR MIT ADVENTSMARKT 

AM SAMSTAG, 30.11.2013 
VON 10:00 UHR BIS 15:00 UHR. 

BEGINN UM 10:00 UHR MIT EINEM GOTTESDIENST 
IN DER AULA DES SMG. 

 

 
 
 
An diesem Tag möchten wir euch/Ihnen Gelegenheit geben, 
 
 das Schulgebäude und das Betreuungsgebäude mit Mensa anzuschauen 
 die pädagogische Konzeption der Schule, den Marchtaler Plan  

(mit Freier Stillarbeit, Morgenkreis und Vernetztem Unterricht) 
 und die Ganztagsbetreuung kennen zu lernen  

 mit Schülerinnen, Schülern, Eltern, Lehrerinnen und Lehrern zu  
sprechen und die Schulgemeinschaft zu erleben 

 einen Einblick in die Vielfalt unserer Arbeitsgemeinschaften zu bekommen 
 Adventskränze zu kaufen 
 ein warmes Mittagessen, Kaffee und Kuchen zu genießen. 

 
 
Wir freuen uns über euer/Ihr Kommen.                                  
 
Informationsblätter, auf denen alle Aktivitäten sowie die Raum- 
und Zeitpläne aufgeführt sind, werden ausliegen. 
 
 
 
A. Hofmann, Oberstudiendirektor i. K. 
 
 
 


